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Nein , nein , ein Augenblick
Von ſolchem Glück

Koſtet Thränen und Klagen !
Nein , nein , iſt dieſes Glück 1

Ein Augenblick ,
Laßt uns ſtolz ihm entſagen !

Vor ſo trüg ' riſcher Gluth ,
Mädchen , ſeid auf der Hut ! 8

Der Männer Schwur bewährt ſich nie ,
Drum lohnet auch mit Untreu ' ſie !

Nr . 4 . Arie .

Lelio .

Liebe ! Liebe !

Dies iſt mein Ruf bei Tag und Nacht .
Liebe ! Liebe !

Wie tief empfind ' ich ihre Macht !
Liebe ! Liebe !

Nur für ſie klopft dieſe Bruſt !
Sie iſt Wonne , ſie iſt Schmerz , ſie iſt Qual ,

ſie iſt Luſt !

Lucrezia .
Wer ſind Sie denn ?

Lelio .
O laſſen Sie die eitlen Fragen !
Mein Leid nur mögen Sie beklagen !

Lucrezia .
Doch —

Lelisd .

Jetzt keine Sylbe mehr davon !

Warum ich kam ? — Ich ſagt ' es ſchon.



Lucrezia .

Nicht doch, mein Herr .

Leliod .

Mein Himmel ! Wie ?

Ich ſagt ' es nicht ? — So hören Sie !

Liebe ! Liebe !

Dies iſt mein Ruf bei Tag und Nacht .

Liebe ! Liebe !

Wie tief empfind ' ich ihre Macht !
Liebe ! Liebe !

Nur für ſie klopft meine Bruſt !
Liebe ! Liebe !

Sie iſt Wonne , ſie iſt Schmerz , ſie iſt Qual ,
ſie iſt Luſt

Nr . 5 . Terzett .

Lelio .

Mein Herr !
Doctor .

Mein Herr !
Lelio .

Mein Herr !
Doctor .

Wie , zum Henker, kommt der Menſch hieher !

Lelio .

Forſchend blickt er nach mir her !
Sein Geſicht flößt Furcht mir ein ,

Ja der Vormund muß dies ſein !
Mein Herr!

Mein Herr!

Doctor .
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